
    

Auftaktveranstaltung:  
Dienstag, 12. Januar, 19.15 Uhr, Einöd, Gemeindezentrum Am 
Asenbühl ,4,Thema:  Christian IV.- ein Zweibrücker Herzog 
Referentin: Dr. Charlotte Glück  
2022 feiert Zweibrücken den 300. Geburtstag ihres glanzvolls-
ten Herzogs mit einer Ausstellung im Stadtmuseum. So wie er 
seine Zeitgenossen mit seiner Persönlichkeit beeindruckte, 
schwärmen Besucherinnen und Besucher der Stadt heute von 
den Spuren, die Christian IV. in seiner Residenz hinterlassen 
hat: die Herzogvorstadt, das Landgestüt, die Doppelallee ... 
Christian IV. sorgte durch sein Leben zwischen den Räumen 
und Zeiten dafür, dass Pfalz-Zweibrücken von Interesse und 
europäischer Bedeutung war. Er regierte ein Land mit deut-
schen und französischen Besitzungen. Zunächst Protestant, 
konvertierte er aus politischen Gründen zum katholischen 
Glauben. Der Eintritt ist frei. 
Kooperationsveranstaltung mit dem Stadtarchiv Zweibrücken 
und dem Historischen Verein Zweibrücken. 
 

Musikalische Einladung am-Nachmittag mit der Gruppe Canti-
na in Großsteinhausen am Sonntag, 7. Mai, 16. Uhr, Evangeli-
sche Kirche, Hauptstr. 30: Klänge aus Latein- und Südamerika 
Die Gruppe Cantina setzt sich aus Arminho Wagner, Wolfgang 
Massing und Jürgen Schirra zusammen. In der Besetzung Ge-
sang, 2 Gitarren und Bass spielen sie Musik aus Südamerika, 
Swing-Klassiker und Chansons. Von Zeit zu Zeit werden sie von 
Jürgen Zimper am Schlagzeug unterstützt. Seit vielen Jahren 
ist  Cantina ein gern gesehener Gast in unserem Netzwerk, zu-
letzt in der vollbesetzten Kirche in Breitfurt. Der Eintritt ist frei. 
Kooperationsveranstaltung mit der Kirchengemeinde Groß-
steinhausen-Bottenbach 

Ein Wochenende mit dem Netzwerk: Straßburg & Blieskastel 
Thema: Grenzen überschreiten im Herzen von Europa 
Und wieder nach Straßburg! 
Samstag, 17. Juni, Tagesfahrt nach Straßburg  
Abfahrt: 8 Uhr, ab Dekanat Zweibrücken, Kaiserstraße 24 
Straßburg haben wir schon in 2022 besucht, nun erweitern wir 
in einer zweiten Tour unsere Sicht auf diese europäische Met-
ropole. Diesmal wollen wir uns auch  dem jüdischen und dem 
islamischen Teil widmen – Straßburg ist eine Stadt der Vielfalt! 
Die Hauptstadt Europas und des Elsass sprüht vor Energie und 
Dynamik.  Architektur, Kultur, Lebenskunst: Ganz gleich, was 
Sie in Straßburg suchen, Sie werden sich unweigerlich in die 
Stadt verlieben! Unterwegs gibt es wie immer die beliebten 
„Harmoniepausen“ mit Kaffee und Croissants. 
Gemeinsame Veranstaltung mit der Evangelischen Akademie 
im Saarland - Reiseleitung: Herbert Risch, Jürgen Neumann 
und Wilfried Schmidt 
Preis: 50 Euro; Anmeldungen unbedingt erforderlich bei 
Wilfried Schmidt, Telefon (06844) 634 oder E-Mail: an-
ne.wil@web.de. Vegetarier mögen dies bitte bei der Anmel-
dungen angeben.   
 

So klingt auch Kirche 

Musikalische Einladung am Nachmittag in Blieskastel am 
Sonntag, 18. Juni, 16 Uhr, Protestantische Kirche Blieskastel, 
Kirchstraße 30 
Ein ganz besonderer Nachmittag wartet auf unsere Gäste: Eine 
Mischung aus Chansons, Polit-Songs und Folk bieten in einer 
einmaligen Darbietung 
Margarethe Preiß, Andreas 
Vogel und Lisa Ludes. Der 
Eintritt ist frei.  Alle Künstle-
rinnen und Künstler sind 
schon mehrfach in unserem 
Netzwerk aufgetreten. 
Kooperationsveranstaltung 
mit der Kirchengemeinde 
Blieskastel-Bierbach 

Ins Herz der  
Champagne: 
Drei Tage nach Reims 
und Umgebung 
Studienfahrt von  
Freitag, 1. September, 
bis Sonntag,  
3. September. 
Welch wohlklingender 
Name: Champagne! 
Kultur, Geschichte und ein weltberühmter edler Tropfen. Wir 
laden Sie herzlich ein auf eine besondere, dreitägige Tour. 
In der Kathedrale von Reims, die im 13. Jahrhundert im reinen 
gotischen Stil errichtet wurde, wurden die meisten französi-
schen Könige gekrönt. Zahlreiche Plastiken schmücken die 
Kirche, die berühmteste ist sicher der Lächelnde Engel (Ange 
au sourire). So hatte es etwa eine hohe symbolische Bedeu-
tung, als es den Franzosen unter Jeanne d’Arc während des 
Hundertjährigen Krieges gelang, die Engländer, die den Nor-
den des Landes besetzt hatten, zurückzudrängen und Reims 
zurückzuerobern, wo dann Karl VII. im Jahre 1429 gekrönt 
werden konnte. Als historisches Bauwerk ist außerdem die 
Basilika Saint-Remi im romanischen Stil sehr bemerkenswert. 
Der Palast des Erzbischofs (Palais du Tau) wurde zwischen 
1498 und 1509 erbaut. Er beherbergte die französischen Kö-
nige bei ihren Krönungsfeierlichkeiten. Reims ist in mehrerer 
Hinsicht eine außergewöhnliche Stadt.  Die Sehenswürdigkei-
ten und Denkmäler der Stadt sind weit über unsere Grenzen 
hinaus bekannt. Es gibt viel zu entdecken, auch außerhalb der 
Stadt, etwa in Èpernay. Unterwegs gibt es wie immer die be-
liebten „Harmoniepausen“ mit Kaffee und Croissants. 
Reiseleitung: Herbert Risch, Jürgen Neumann und Wilfried 
Schmidt - Anmeldungen bis 1. August unbedingt erforderlich 
bei Wilfried Schmidt, Telefon (06844) 634 oder E-Mail: an-
ne.wil@web.de 
Der Abfahrtsort ist am Dekanat in Zweibrücken, Kaiserstraße 
24. Der Preis und weitere Details  wird noch bekannt gege-
ben.  Vegetarier mögen dies bitte bei der Anmeldungen  

angeben.   
In Kooperation mit der Evangelischen Akademie im Saarland, 
Telefon (06898) 16 96 22; E-Mail: buero@eva-a.de  
 

Thema: Diesseits und jenseits der Grenze 
Lothringen entdecken  
Samstag, 21. Oktober, Tagesfahrt  
Abfahrt: 8 Uhr, ab Dekanat Zweibrücken, Kaiserstraße 24 
Seit vielen Jahren unternehmen wir Tagesfahrten ins nahezu 
unbekannte Lothringen oder ins Elsass, oftmals abseits der 
touristischen Pfade. So auch diesmal. Arzwiller, Saverne, 
Saarburg  und Haut Barr stehen nun auf unserem Programm. 
Diese Fahrten erfreuen sich sehr großer Beliebtheit. Es gibt 
auch wieder ganz Überraschendes zu entdecken. Unterwegs 
gibt es wie immer die beliebten „Harmoniepausen“ mit 
Kaffee und Croissants. 
Gemeinsame Veranstaltung mit der Evangelischen Akademie 
im Saarland 
Reiseleitung: Herbert Risch, Jürgen Neumann und Wilfried 
Schmidt, Preis: 50 Euro; Anmeldungen unbedingt erforderlich 
bei Wilfried Schmidt, Telefon (06844) 634 oder E-Mail:  
anne.wil@web.de.  
Vegetarier mögen dies bitte bei der Anmeldung angeben.   

 

 

Für alle Veranstaltungen ist coronabedingt unbedingt eine Anmeldung erforderlich: Dekanat, Tel. 06332-73543, wenn nicht anders angegeben. 
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Kirche in Blieskastel 

Netzwerk-Partner: Kirche in Bewegung 

Do., 11. Mai, 18-20 Uhr: Meditativer Feierabendspaziergang 
durch, das Orchideengebiet Gersheim 
Sa., 15.-16. April: Pilgerinnenwanderung mit Übernachtung im 
Kloster Neustadt 
Mi.,7.- 11. Juni: Fahrt zum Evangelischen Kirchentag nach Nürn-
berg für alle interessierten Frauen mit dem Zug 
Di., 4. Juli, 15 Uhr Führung durch die Abtei Tholey, das älteste 
Kloster Deutschlands, mit seinen einzigartigen Chorfenstern von 
Gerhard Richter und der afghanischen Künstlerin Mahbuba 
Maqsoodi. 
Anmeldung an: Sabine Grützner  
Bildungsreferentin der Evangelischen Erwachsenenbildung des 
Kirchenbezirk, Zweibrücken, sabine.gruetzner@evkirchepfalz.de 
Tel: 06849/2070234 

Wo Sie uns online finden können:             www.zwkirche.de                              www.kirchenbezirk-zweibruecken.de                                                                    www.evangelische-arbeitsstelle.de 

mailto:sabine.gruetzner@evkirchepfalz.de


    
 Infos, Anmeldungen und Rückfragen:  

Protestantisches Dekanat Zweibrücken, 
Tel: (06332)  73543, Fax: (06332) 903670.  
Mail: dekanat.zweibruecken@evkirchepfalz.de. 
Bei Veranstaltungen mit der Evangelischen Akademie im Saar-
land auch Tel.: (06898) 169622, 
Fax: (06898) 169632, Mail: buero@eva-a.de 
Ansprechpartner:  
Dekan Peter Butz, Zweibrücken   
Jürgen Karl Neumann, Netzwerk-Mitbegründer und Vorsitzender 
Bezirkssynode Zweibrücken   
Wilfried Schmidt, Presbyter aus Brenschelbach   
Günter Sifft, Dekanatsjugendpfarrer.  
Extra-Ansprechpartner vor Ort in den Netzwerk-Gemeinden   
Netzwerk-Veranstalter:  
Prot. Dekanat Zweibrücken mit den Prot. Kirchengemeinden Einöd-
Ingweiler (Gründungsgemeinde Netzwerk), Contwig-Stambach, Blies-
kastel-Bierbach, Ernstweiler, Zweibrücken-Mitte, Hornbach-
Althornbach-Brenschelbach, Niederauerbach,  Ixheim, Winterbach-
Battweiler-Oberauerbach, Mittelbach-Wattweiler-Rimschweiler, Ens-
heim, Mimbach-Böck-weiler-Webenheim, Walsheim-Breitfurt, Chris-
tuskirchengemeinde St. Ingbert, Martin-Luther-Kirchengemeinde St. 
Ingbert, Großsteinhausen-Bottenbach, Gemeinden Rieschweiler-
Maßweiler-Reifenberg. Dekanat Homburg:  Schwarzenbach-
Schwarzenacker-Wörschweiler-Beeden, Limbach-Niederbex-bach-
Altstadt-Kleinottweiler, Bruchhof-Sanddorf. 
Kooperationspartner:  
Ev. Akademie im Saarland, Ev.  Arbeitsstelle Bildung und Gesellschaft 
Kaiserslautern. Katholische Erwachsenenbildung Saarpfalz. Pallmann 
Maschinenfabrik GmbH&Co.KG. Zweibrücken. Volkshochschule 
Homburg. Prot. Jugendzentrale Homburg. Gollenstein Buchhandlung 
Blieskastel. Auto Sattler GmbH Zweibrücken. Prot. Jugendzentrale 
Zweibrücken. Gemeindepädagogischer Dienst Zweibrücken. Kul-
turforum Saar. Ökologisches Schullandheim Gersheim. Deutsch-
Polnische Gesellschaft, Landesverband Saar. Verein Begegnungen 
auf der Grenze Reinheim-Bliesbruck. Stadtarchiv Zweibrücken. VHS 
Zweibrücken und Historischer Verein Zweibrücken. Freunde des 
Abenteuermuseums Saarbrücken. Biosphären-Zweckverband Blies-
gau, Blieskastel. HornungS. Totto-Lotto. Postagentur, Homburg-
Beeden. Bliesgau Öl- und Senfmühle, Berghof 2, Einöd. Thalia Buch-
handlung, Zweibrücken. Kosmetikstube Anna, Gersheim. Tierarzt-
Praxis Ehrmantraut, Gersheim. Metzgerei Schwitzgebel, Einöd. Gast-
stätte Zur Eiche, Niederbexbach. Getränke Gortner, Einöd. Fabing - 
Häusliche Krankenpflege, Einöd. 

. 

uns begrüßen durften. 
In Zeiten unvorstellbarer Unsicherheit hat sich Jesus mit sei-
nen Jüngern auf den Weg gemacht und zu ihnen gesagt: 
Kommt mit, wir suchen das Leben im Land des Friedens und 
der Gerechtigkeit. Wir warten nicht, sondern fangen mitei-
nander schon mal an. Wir suchen Gemeinschaft. Wir sind ein-
ladend und neugierig auf andere. Wir erweitern unseren Hori-
zont. Wir gehen über Grenzen. Wir üben Vertrauen und ge-
genseitige Achtung. 
Vertrauen, Neugier und gegenseitige Achtung als Gottes Kin-
der gehören zur Bildung, wie wir sie in unserem protestanti-
schen Netzwerk verstehen. In der Bibel heißen sie Glaube, 
Hoffnung, Liebe. Ohne sie kann auch den schlauesten Men-
schen der Teufel reiten. 
Sie sind eingeladen, mit uns bisher Unbekanntes zu erkunden, 
bisher unbekannte Leute kennenzulernen, oder sich auf das, 
was schon bekannt ist, und auf die, die man schon kennt, zu 
freuen. 

Ihr Peter Butz 
Dekan des Protestantischen Kirchenbezirks Zweibrücken 

 
Zu unseren Veranstaltungen sind alle eingela-
den, egal welcher Religion oder Gesellschafts-
schicht jemand angehört oder Aussehen je-
mand hat. Radikalismus und Rassismus egal 
welcher Richtung hat bei uns jedoch keinen 
Platz. Gehen sie mit uns einmal ungewöhnli-
che Wege bei unseren Veranstaltungen. Im-
mer wieder werde ich gefragt, was habt ihr 
denn als nächstes geplant, wo geht die nächs-
te Fahrt hin. Bei uns spielt Geschichte eine 

Rolle und natürlich gehört Bildung zu unserem Programm, 
darum wollen wir auch weiter bekannte und unbekannte Or-
te besuchen.  

Wilfried Schmidt, Netzwerker 
 

2022 hat gezeigt, wie wichtig die Beschäftigung 
mit der Geschichte ist, das Netzwerk liefert da-
zu wertvolle Beiträge, die ich auch allen jungen 
Leuten wärmstens empfehlen kann, hier wird 
Geschichte lebendig. 

Günter Sifft, Dekanatsjugendpfarrer 

Zur Idee des Netzwerkes: 
Mit unserem neuen Programm wollen wir 
der allgemeinen Entmutigung entgegen 
wirken. Natürlich begleiten uns auch 
Corona, Angst vor der Zukunft und  
andere Sorgen weiterhin. Dennoch: Wir 
wollen, dass unsere Kirche und unser 
Glauben mitten im Leben ihren festen 
Platz hat. Vorträge, Wanderungen und 
Fahrten wollen wir anbieten. Wir wollen 
wieder miteinander unterwegs sein und 
miteinander reden 

 nicht bloß über Handy, Tik-Tok, You-tube, Tablet oder 
einem anderen Social-Media-Kanal. Wir wollen deut-
lich  zeigen: dies ist auch Kirche – 
 Begegnungen in besonderer fröhlicher und netter Wei-
se. Auf größere Studienfahrten werden wir auch in die-
sem Jahr verzichten. 
Dafür erweitern wir unsere Tagesfahrten. Es geht in die 
Champagne, ins Elsass und nach Lothringen. Anstelle un-
seres früheren Musikfestivals bieten wir das neue Format 
„Musikalische Einladung am Nachmittag“ an, das schon 
2022 viele Gäste anlockte.  
Unser Netzwerk tritt dafür ein, was eigentlich alltäglich 
sein sollte: Solidarität, Gerechtigkeit, Frieden und eine 
Schöpfung bewahrende Gesellschaft.  
Sie sind herzlich willkommen.   

  Jürgen Karl Neumann, Einöd, leitet das Netzwerk  
 
Liebe Freunde des Protestantischen Netz-
werks und liebe Interessierte. 
Wir leben in unsicheren Zeiten. Es wird 
nicht besser, wenn wir uns nach zwei Jah-
ren erzwungener Isolation nun freiwillig 
einigeln und die Nase nicht mehr raus-
strecken. Dass ich mit dieser Ansicht 
nicht allein stehe, zeigt die große Reso-
nanz auf die letzten Veranstaltungen un-

seres Netzwerks, zu denen wir viele von Ihnen neu bei  
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